
^ ? 151. D iens tag den 19. Dernnker ,^37.

Z^ 1755. (3) N r . 12017.
Gub. Z . 24577.

C i r e u l a r - V e ' r o r d n u n g
des k. k. in . öfterr. küftenland. slppellations-
und Enmmal l Obergi r iHts. — Ueber d»e nor»
ßekcmmenen Anfragen, ob in den Beiurtheilen
auf den Beweis durch Zeugen oder Kunstver«
sandige e,ne dc^nitive Entscheidung über an-
dlre von diesem Beweise nicht abhängige Puncte
der Hauptsache erlassen rrelden können, n5«rd
zur <3rz>elung einer allgemeinen Gleichförmige
lelt bei den ersten ulid höheren Instanzen über
Einvernehmung der k. k. Hofcommllsicn >n I u ,
<!>j 5 Gesttzlachen Folgendes erk la i t : Wenn
nur in Rücksicht emcs Theiles oder P f e i l s
dcs ^Ilagbegehrens eln ^c^'cls vu»ch ^cugen
oder Sach^crüändige nolhl^endlg, unddaaeqen
d?e <Z°ntschkld^sig übrr cmeil trcnntacen Zhci l
oder Pl l^ct dcösllben von dcm Elfclge el^er
Beweit fuhrung durch sengen oder Gachver»
ständige ganz unabhan^lg gefunden wirb, hat
der Richter in demselben srkcnntnif f?, wertn
ln Al i lchurg eines Tht,l?ö odcr Punctes des
Klagdcsiehrcns durch Geiurlheil der Bewe,ß
kurch Zeugen oder Sachretsiä^dlge zugclassen
w i r d , zugle'ch auch über d»n anderen Z h n l
oder Punct durch Endurthci!, stp ts unbcd'sigs,
s?p eS durch Erkenntniß auf l lnen Eld der
Parlheien zu entscheiden, u rd sohin nach der
Morschsist der Gcrichl?c,dmlNs zu relfahrcn.
3^ och demselben Gr urdsaye lst sick inldescndlre
auch be, Rechnung sproz<sssn zu benehmen. —°
Welchls sämmtlichen in dcm Sprengel bicscs
s. k. Appellations , Gerichtes bcfindllchtn G e - ,
richtsbchörden zur? Darnachachtung bekannt
yeaeben wi rd. — Klagenfurt den 26. Sep-
member 1 6 3 / .

Freyherr v. S te rn eck,
Präsident.

Leon hard Schcrauy,
k. k. Hofrath.

V l . Johann 0. M i l l e r ,
t„ s,- Appellationsrath.

Nreisamtliche Verlautbarungen.
Z . »7ää. (5) 26 'Nr. 15269.

L i c l t a t l o n s - K u n d m a c h l Z n g .
Das k. k. Krclsamt Neustadt! macht a l l .

aemein bekannt, daß am 26. December 1837
Vormit tag« , o Uhr m der hierori'aen Amts?
kan,1e< die Versteigerung über den in Folge
h. T u b . Decr i ls vom n . November l. I . ,
Z. 26/,23, angeordl'.kten neuen Pfarrkirchenbau
in Großwrußmtz an den Mlndesiblethenden
S t a t t sinden wird, und zwar die Maurerarbeit
nnt 2^/ j i st. ää kr. ; d»e Maurermaterial icn
1672 st. 7 kr. : die Eteilimctzarbelt ^60 fi. 2z
kr.; dle Zimmcrmannkarbclt ^^Z st. i Z k r . ;
die Zlmmernianntmaterlallen 10^5 5- 5 kr.-
die Zilchltrarbelt 208 si. 6 k r . ; die Schlosser,
a^btll 12Z ss. 6 kr. ; d,e ^laselarbcit ^6 st.
36 kr.z d,e ^pfnqlcrarbc! ! ^36 fi' 3o kr . ; dle
Ansireistelardni by fi. /<2 kr. ; die Kosten für
tlnen Wet t i rab lmer 102 st.; 25 M-. Schmied»
eis.n 325 st.; zusammen 71 :5 ft. 32 kr. D ie
Handarbeiten und Z u g f u h ' l n , darn die Lile
ferung der S tc ,pe , de5 Ka l ls ulid dls Sandts
bls.rgt die Pfarrgemeinde ulitsitgeldlich. —
Jeder Concurrent muß vr r dcr i!«c>tatlvn ein
10 ^L Reugeld der Austuflsumme erlegen, ui^d
cb wird noch ferners bekannt gegeben, daß nach
dcn bestehenden Vorschriften auch schriftliche
Offerte geqen die hierorts e> l>?senden Lic»tat»ons»
bedlnglnsse mit 'cm Reugtlde versehen, ye-
macht rrerdcn können. — Dies? so w'e die
Gauakten und die ^alide^lse können taglich
wahrend den Amisstunden bei dem hlcrortlgen
^. k. Krelsamle elnges.hen rvcrden. — 5 . K.
Kreisam: Neussadtl den 27. November lbZ?.,

Staut« unV lZnarechtliche ^crl^utd. ' l rzulFen.
Z . 1766. ( ! ) 3!r. l)585 c i ^ .

Won dcm k. s. S tad t - und ^andrechte ln
Kra in n>ird dcm unbkka:^,t wo befindlichen
Gcorg ' Ihomas in und d̂essen o l l f ä l l l ^n unbe«
kannten Erben m i t t c l i gegenwärtigen Edicts
crmncr t : Es habe wlder^dllselbcn b,i diesem
Gerichte BernardKlobus Klage aufVerjährt«
und Erloschennklätung dev, auf dcm Lud Tons-
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N r . alt Hä, neu 7, in der Gradischa - Vorstadt
in Laibach gelegenen Hause, vermög Schuld-
obligation llcl.a.3., intab. i g . J u l i 1787, ln ta ,
bullrten Forderung pr. 100 ß. Darlehens Cü'
pltal c. 3. c., eingebracht und um elne Tag«
saying ^-oethc!', welche auf den l 2 . März
i 3 5 3 l i^rmit ta^ß 9 Uhr vor diesem k. k. Gtadt-
und kanorechte hlt init angeordnet w»rd. —
D a der Aufenthaltsort der Beklagten diesem
Gerichte unbekalinl, und well sie vltllelcht aus
den k. k. Ecblanden abwesend sind/ so hat man
zu ihrer Vertheidigung/ und auf ihre Gefahr
und Unkosten den hierortigen Ger^ts-Aduoca-
lcn D r . Johann Homann als Kurator be-
stellt, mlt welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Ger ichts-Ordnung aus-
geführt und entschieden werden wird. — D«e
Geklagten werden dcffen zu dem Ende ermnel-r,
damit sie allenfalls zu rechter Zkit selbst erschci«
N«n, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter,
D r . Homann, Nechlsbehe!fe an d»e Hand zu
gebin, oder auch sich selbst einen andern Sach«
waller zu bestellen und diesem Gerichte nam-
haft zu machen, uno überhaupt lm r«chtl«cken
ordnungkmaßlgen We^e einzuschreiten wissen
mögen, medesondere, da sie sich die aus »hrer
Weradsäumu.ig entgehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden. — Lcnbach den 5.
December 18)7.

8 ^ 1 7 6 5 , ( , ) N r . ft556.
V o n dem k. k. S t a d t - und Landrechte m

Kram wird den unbekannt wo befindlichen I o ,
seph Debellak'schen Kindern mlttels gegenwär«
t ig tn Edicts erinnert: Es habe wieder dieselben
he, diestm Gerichte D r . Franz N u ß , als Ve<
vullmächilgter des Ioscvh «?«ver, d»e Klage
wegen Verjährung dcr'Rechte aus dcr, ru f dem
bel S t . Chmloph liegenden und der Pfalz ?ai«
bach dienstbllren Äcker «ub N'ccf. N r . 3 o i l n -
tadullrtcn Q u M u n g l l l l o .3 , HeumonsteS »791
pr. 206 f l . 37 kr., s<ngcl>sacht und um rlchlllc
l'che Hilfe gebethen, worüber die T,gsayung
zur Verhandlung a^lf den 26. Februar i8Z3
Vormit tags um 9 Uhr uor diesem k. k. Stadt«
und Landrechte angeordnet worden »st. — D a
der Aufenthaltsort der Beklagten Joseph Dc-
dellak'schen Kmder diesem Oerlchte unbekannt,
und well sie vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu »hrer Vertheidi-
gung und auf ihre Gefahr und Unkosten den
hierortigen Gtnchts «Advocate,"» D r . Homann
als Eurator bestellt, mit welchem die ange«
brachte Rechtssache Nüch der bestehenden He»
richts' O 'dnunq ausgeführt und entschieden
werden wlrd. — Dle Beklagten werden dessen

zu dem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu
rechter Zelt sclbst erscheinen, oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter ihre Rechisbehclfe
an dl« Hand zu geben, oder auch sich selbst
emen andern Sachwalter zu bestellen, und die-
sem Gerichte namhif t zu m a h r n , und über-
haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, 02
sie sich die aus ihrer Verahsanmung entstehen-
den Folgen salbst beljumessen haben werden. —»
laibach am 28. November 16)7.

Z. »767. l ' ) N r . 9686.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in

Kram wird dem unbekannt wo befindlichen Ma t -
thauspreschcrn und dessen iillfälligcn unbekann-
ten Erben Mittelst gegenwärtigen Edicts erin-
nert: Es habe wider dieselben bei diesem Gerichs
te Bernard Klodus auf Verjährt- und Erlo-
schcnerkünung dcr a>,f dem 511k N r . vorhin 4 4 ,
nun 7 in der Gradischa-Vorstadt gelegenen
Hause, vermög Schuldschemes (lc^o. 20., intab.
29. September ,787 iiuabullrte Forderung pr.
l«a fi. Darlehens-Capital <:.«.<:. eingebracht,
und um eme 3agsatzung, welche auf den 12.
März i353 Vormittags uin g Uhr vor diesem
k. k. Gtadc» und Landrechte hicmlt angeordnet
wi rd . D a dcr Aufenthaltsort der Beklagten
diesem Gerichte unbekannt, und weil dieselben
vielleicht aus denk. k. Erblanden abwesend smd,
so hat man zu ihrer Vertheidigung und auf
ihre Gefahr und Unkosten, den hierortigen Ge-
richts-Advocaten Or. Johann Homann als
Curator bestcllc, mit wclchcm die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gcrichts-Ord,
nung ausgeführt und entschieden werden wird.
— Die Beklagten werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimm-
ten Vertreter Ol-. Homann Rcchtsdchclfc an die
Hand zu gcdm, oder auch sich selbst eincn an-
dern Sachwalter zu bestellen, und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege cmzuschrei«
ten wissen mögen, insbesondere, da sie sich die
aus ihrer Verabsaumung entstehenden Folgen
sclbst bcizumessen haben werden. — Lalbach den

5. December 1837.

Z . 175/.. (2) N r . 9658.
V o n dem k. k. S t a d t - und Landrechte in

Kra in wird b.kannt qemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen der M a r i a Krenn,
gegen Jakob Essig, wegen aus dem Urtheile äcla.
6. J u n i l. I . schuldigen i 5o st. c. 8. c , ln die
öffentliche Versteigerung des, dem Crequivten-
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gehörigen, in Hühnerdorf Confc. N r . 20 lie»
genden uno dem Gtadtma^istrate iaibach zlns-
baren Haules sammt Krautacker, im gerlchtllchen
^chatzungbwerihe von »074 ss. 5o kr., dann
der in I l louza 5uk. -Mappä, ,Nr . i g , , g und
5«c) liegenden, ebenfalls dem ^x.qu inen e>ss?n-

lhÜ:nl>.Den Mora! i l ln t )e l le , geschätzt auf i Z ) st.
20 kr., gecvllllget, und hierzu hse» Termm?,
und zwar auf den 22. Jänner , 26. Februar
und 26. März i833/ied?smal um 10 Uhr V o r -
mittags uor dlcsem k. s. S t a d t - und kand-
rechte m»t dem Beisätze bestimmt worden, daß,
wenn diese Realitäten weder bei der ersten,
noch zweiten Fellbiethungßtagsatzuna um den
Schäizungsbl t ia i , odcr darüber an M a n n ge?
drachl werden könnten, selbe be» der drl lten auch
unter dem Gchäyungsbetrage hintanaegeben
werden wurden. W o übrigens den Kauslusti»
gen, frel steyt, dlebießfalllgen Llcttationsbedlng?
Nljse, wie auch d>e Schätzung in der dlcßlandl
rechtlichen Registratur zu den gcwöhlil,chen
Nmtsstunden, oder bei dem Vertreter der <3xc,
cut lonsf l lhrer lnn, D r . Oblak, einzusehen und
Abschriften dauon zu ucrlangen. — Lalbach
am 2. December 16)7.

Z. l 7ö3 . (2) N r . 9620.
V o n dem k. f. G t a d t l ur.d Landrechle m

Kra in wird den Michael Ekube'schen Crben,
Leopold, Anton, Joseph, Alots ia, Eltsabelh,
H^epomuzena ul'.d Vicror ia Ssube, mittelst ge»
genwältlgen Edicts er innert: Es habe wider
diejtlben bet diesem Gerichte Ign^z Woga lh l i i ,
^l-Zetnhümer des Gut ts Wagensberg, d«e Klage
auf Vir)äyrtel,klarung eines Betrages pr.
3l5c> ß. von dem auf dem Gute Wagensberg
m Folge Kaufvertrages l läu . 1. November
z8c>0 haftenden Köufschlllmgsrcste pr. 5 i 5 o fl.
e,iig?braDt und um r,chterl»che Hülfe gebeten,
lvorüder die '^agsayunz auf den 26. März
23)3^ V o r m i t t a g 10 Uhr angeordnet wurde.
— D a der Aufenthaltsort der beklagten
Michael Skube'l'chcn Erden, Leopold, Anton,
Joseph, A lo i f i a , <?l,sabeth, Nepomuzena und
Victor ia Gkud?, diesem Gerichte unbekannt lss,
und w?ll dieft'lden uilllelchr aus den f. k. l?rb-
landen abwcs^id seyn dür f ten , so hat man zu
«hree Vertheidigung uno auf chre Gefahr und
Unkosten dm hierortlgcn Hof - und Gerlchts-
Advocaten, D r . Max imi l ian Wurzbach, als
Kurator bestellt, nut welchem die angebrachte
Rechtssache nach der beklebenden Gerichts-.Ord-
nung Zau^nführt und entschieden werden w l rd .
^ - M i l Geklagten werden deffen zu deik» Ende
erinnert/ dam;t si? allenfalls zu rechter Zeit

selbst erscheinen, oder inzwischen dembessimmten
Vert reter , D r . Wur^b^ch , Rechlsbehtlfe an
tue Hand zu qtben, oder auch sich selbst emen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft ju machen, und überhaupt
im rechtlichen 01 dnungßma^ lgen Wcge eln<u-
schreiten wl>stN m ö g n < mödcsolidkr?, da sle sich
dle aus ihrer V e r a b i a u m u n g entstehenden ^o l«
gen selbst beljumestcn haben werden. «>» Malbuch
am 2. December 1 6 ^ 7 .

Aemtltche ^erlautbarunZen..
?. 1755.

Versatzämtliche Licitation.
Am 21. d. M . werden zu den

gewöhnlichen Amtsstundcn in dem
Hierort. Versalzamte die im Monat
October vortgen Jahrs versetzten und
ftither weder ausgelösten noch umge-
setzten Pfander, und dann die zur
Versteigerung überbrachten Effecten
fremder Partheien, mittelst öffentlicher
Versteigerung an den Meistblethenden
verkauft. Dle letztgenannten Effecten
werden Tags vorher übernommen.

Laibach am i5. December i S I / .

Z. 1772. N r . 7486.
B e k a n n t m a c h u n g . -

Am Z. k. M . Jänner i836 Früh ,o Uhr
werden vor dem Nathhause zwei Kühe, zwei
Wirthschaftspferde, dann ein zweispanniger
Leiterwagen licltando verkauft. — Sollten
s»lche bel dieser Versteigerung Nlcht über odcr
um den Schätzungswerth angebracht werden,
so wird die ^mtatlon am »7., dann I , . desscl»
ben Monats Iänl^er wiederholt werden, bei
der letzten werden die Gegenstände auch unter
dem Schätzungswerthe hmtangegeb^n werden.
— Stadtmaglstrat Lalkach den l 5 . Dec. 185/.

Z . '762. (1) '̂  '
G e t r e i d - L i c i t a t i 0 n.

Am 27. d. M . Vormittags um lo 'Uhr
werden in der dießcommendischen Amtskanzlet
die nachstehenden Getreidgattungen feilgebothen
werden, als:

5 i Metzen Weihen,
i 5 „ K o r n ,
69 „ Hirse und

302 „ Hafer.
Vcrwaltun^samt der rltters. D . O. Com-

menda. Laibach am 17. December 28)7.
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3< I M . (2) N r . "°°°/ ,5,5 c ; .vv .

C o n c u r s .
Bel der k. k. illyrischm ^ameral» Gefallen-

Verwaltung ist die Stelle eines Camera! - Eon»
cipisien, mit dem Gehalte jährlicher Sechshun«
dert Guldm E. M . , oder im Falle der graduel-
len Vorrückung, die cincs Concipisten mit jähr»
lichen Fünfhundert Gulden, in Erledigung ge»
kommen. Diejenigen / welche sich um ein? Ea«
meral - Gefällenverwaltungs » Conclplstcnstclle,
oder für den Fal l der Besetzung de> selben, durch
einen Cameral» Bezirksvelwaltungs »Officialen,
inn cineOfficialonstclle, mit dem jahrlichen Ge-
halte von Fünfhundert Gulden C. M . zu be»
werben wünschen, haben lhre, m>t der Nach-
wclsung über die zurückgelegten S tud ien , über
die bisher gelüsteten Dienste, ihre tadclfreie
M o r a l i t ä t , dann über ihre Sprachkcnntnisse
belegten Gesuche, i l l welchen besonders zu be-
merken »st, ob und in welchem Grade der B i t t -
sieller mit emem oder dem andern der hlerlan-
digen GefallsdealMcn verwandt oder verschwä-
gert ist, im vorgeschriebenen Dienstwege bis
zum , 5 . Jänner i633 hicher zu überreichen.
— V n der k. s. Cameral- Gcfällcnvcrwaltung.
kaibach am 2. December 18Z7.

Z . I7ä,0., (2),
K u n tz w a ch u n g.

d e r k r a i n e r. si a n di scb. V e r o r d n e t e n -
S t e l l e z u ^ a i b a c h . — Bel dem qünstissen
Fortganae, den die durch die Einladung des
kram. stand. Aul lchusj^ oom 12 October d.
I . t ingslnl l te Su r ^ r l p t i L i i für den Bei t r i t t
zu emcm Musial '^anvievcrklne bar, sieht sich
Vie kra,i?. ständ. Verordnete Elclie rcra^laßt
- - 1) humit ?7tlch^ld«guna,eweife zu bcmer»
ken, daß sic orr dec Hand die zahlreich einge«
g2lig?ri?n dießfässigen Erklärungen unbeant«
woriet lass n müsse, indem die clgintlicke Al-.t-
word darauf wN der ^lnladung zur erflen ror«
^äusig'N q< falsch aft lichen Versammlung, und
nätc lh in durch die Ali?här!dl^uig emek form-
l.!^ni V^relN'd'plcmes irfol^jür. rvird. — Da-
M'.'f <lber der Museolfond for t fah^n kenn, sel,
nen saufenden Bedürfniss?« ohne einer H n ' -
cf'lTig .̂, g?siügcn, werden — 2) dmch Ge«
qeliwartlgis alle Hcrrcn Subscribenlen eilizull»
? M , llne ganzjährig?, oder nach Gcfüll?s> auch
etwa nur hall-ja^r ^? Rale der subsc?:b>rien
Bctlä^'e, siegen Au i t t ung dem ständischen
Herrn Nea! täten'Insvcctov v. P l a n n e r zu
erlegen^ indem,, wenn Iich der Verein bereits
vollkommen gebadet, und daher auch für sem
Ol- 'convl^cmu entsprechend gesorgt haben, wci-
tMs kun^ g/macht werden wird,, wie und. an

wen ferner die subscribirten Betrage afzufüh-»
ren scrci. — Endllch 2) wird hiemit bekannt
gemacht, daß man zur ^rlelchterung der Bei-
lr iNs-Subscripllol ien beim <3llirs!ch,,,^<^',Pro-
tokolle der kram. ständisch Verordneten Gt^Üe
forllaufend einen einfachen Subscriptions? Bo»
gen auflegen lasse, damtt sich dort ohne viele
Umstände und nach Bellcben ei'^ezeichnet
weiden könn?. — Lalbach am 29. November
18)7.

Jos. Cam. Freih. v. Schmidburg.
Antl>l, Camilla Graf u. Hhurn.

vermischte Vkrlautbarunncn.
Z. l77o. (1)

M K ch v i H t.
Vom 22. d. M . werden im Ca-

sino-Gcbaude, zu ebener Erde, die
Localitäten des Kaffehhauses zur all-
gemeinen Benützung eröffnet. Es
wird daher die achtungsvolle Bi t te
um recht zahlreichen Zuspruch mit der
Zusicherung gestellt, daß Jedermann
nut allen Arten von Erfrischungen
und vorzüglichsten Getränken auf das
Beste bedient werden wird.

Laibach am i3 . December 1807.
____________

Eine aus 3 oder 2 Zimmern nebst
Küche und Holzlege bestehende Woh-
nung, oder aber 2 Monatznnmer mit
1. Jänner oder ,. Februar itt33 be-
ziehbar, werden gesucht. Jene, welche
solche zu vcrmicthen wünschen. belieben
ihre dießfallige schriftliche Erklärung
bezüglich des Miethzinsts in der v.
Kleinmayr'schen Buchhandlung untcr
der Adresse 5V?. abzugeben.

Pftopfteikr, Obstbaume, be-
wurzelte Rebensehlinge und Sä-

mereien,
norden zu GrälZ in der Central - Obsibaum-
und Ncdcnschule des sta,idlscb « ökonomischen

Gartens verkauft.
Daö Preisvevzeichniß, welches zu-

gleich auch die Verkaufsbedingmsse enthalt, ist
m der I g N l . W d l . v . Nleinmayr^ct>cn
Buchhandlung allhier um 2 kr. E. M.zu haben̂ .


